
Dienstags/ den 14 JuKi Anno 1744.
Unter Sr. Köntal. Majestät in Prevffen x. x. Unsere

gnädigsten Königs und Herrn / allerhöchsten Approba¬
tion urw auf Dero fpcciaim Befehl

aller-

XXVIII .

Wöchentliche Ameburgische
Auf das lotcrclle der Lommerci'M / der Clcvischm / GeidrifcHeir/ Möers '

und Märckifchcn , auch umliegenden L»ndes orten / eingerichtete
Addrefie - und In telligentz - § *£(# (,,

Woraus zu ersehen .-
Was an beweg , und unbeweglichen Gütern zu kaufen und verkaufen/ kmgleichen
was für Sachen in verlevhen/ ju lehnen/iu verspielen und zu verpachten Vorkommen/ verlobrrn/
aefuorcu oder grftohlen worden ; Sodann Personen welche Tel» lehnen »der aolilephcn wollen / Dedieuona aal»
Arbeit suchen / oder j» vergeben haben ; Erfindungen ln Sachen und Mcpnungcn / neuen Düchern / Schrlffken
Vii0 c»iice,en / auch andern uenen Llnfiallen/ ci»-ionen der Creditorfn ; Drefolgnug entwichenen und »ou »»-

hi fftirfm Personen und deren Verbrechen ; von augckomnmien Fremden und Copuürfcn zu Cleve /
Wesel und Duisburg / wöchentlichen Korn « Presse und Drod « Ta »e , « ach andere

dem Public« zur nützlichen Rachricht blenende Sachen .

1 . Sachen/so ;v verkaufen ausserbald Duisburg.

Av inftantiam Hn . voS . Medicinae Kecckstg/ soll UN VeNl abgelebten Ioh . Pettrn Dvktlob i \U
ständig gewesener in ver kutberifchen Kirche tu küdenscheid besindlicher / zu ao . Rlbl. »Mmir.

»er Frauen Kirchen » Sitz / so dann der von gevachtem Bokeloh hlnkerlaffener im Drutenberae ae." gencr Antheil Berges/ wovon das Mallerse ,u 4 . und einen halben Rthler . taxirct / in fol.
?knden dreven Termlneii / als den , 1 . Julii / aa . Seplimbrlö/ und ao . OetvbriS/ dem meistbik»
»enden verkaufet werken.

. Die Erbgen . seel . Herrn NathS und Bürgermeistern Dollmann sind Vorhaben- / verschiedent
von demselben hinterlassenr ^ obwa , « (* «npfer / Zin » / Eisenwarf/ Psralai » / Bette / rische /

Skühl» /



eritMü / Cpl<ö «! vtld sonstiges Haußgeräth « von asterhand Sotten / wie auch einigt Bücher /
öffentlich an den mclstbietendenfrehwillig zu verkaufen / und soll mit dem Verkauf an dem Lterb-
haus« in Lüdenscheid auf Miiwoch bei, 22 . Julii / und folgende Tage verfahren werbe».

Die Herren Obtt - Provilorer des Strmen- oofcs SS duodecim Apoftolorum ZU Rees in der
Dell - Straffe sind Vorhabens / die Halblcheiv der Winter - Gersten / stehend auf dun Land / der
Graef genannt / „roß 1 . unv einen halbe» Holtändifchen Morgen / gelegen auf der SierMen
Warth/ den 9 Jul,, / Nachmiliaqs Glocke - . / Dem Meistbietenden zu verkaufen ; 8» welchem
End « die Lust- «ragenve zur bestimmten Zeit auf bemeltein Armen - Hofe sich einzustellen / hiedurch
« ingeladen werden. Inzwischen können auch die Lust » tragenve von Albere AlberS zu Esterben
sich baS auf diesem Lande stehende Korn - Gewächs anweisrn laffen .

Ad intiantinm Henrich Küper / contra Peter Lleittbrinck / wird dessenGuth auf der Woesten
genannt / im Gericht Schwelm gelegen / daselbst aufm Nahlhauft brn > 8. Julii c . Nachmit¬
tags um 2 . Udr / auf näher ringelauftneS Kelcrixtum , nochmahlen zu Breve gefehlt/ und dem
meistbietendenadjudidm werden .

Die Erben l ' rovjsoris WynandDuvcker seel . sevnd Vorhabens / ein HauS / Scheune und Gar¬
ten / in der Frauen - Straß zu Goch / so dan einen Kohlgarten ausser der Frauen - Pfort daselbst /
als noch «ine Kalh zu Barl am Creutzberg kanntlich gelegen / dem meistbietendengerichtlich / oder
aus der Hand zu verkaufen , wer dazu Lust hat / kau be» dein Provisor Bartholoms zu Goch bit
Worwardrn einsehen / und alsdan seinen Boribeil suchen.

Nachdem ad inihntivn der Eheleuten UcNorin Eichelberg im Hamm / clistraSio des zu Bergt/
im Amte Hamm / gelegenen NiggemannS Kottens / so weit derselbe dem seel . Hn. AdvocaroRot¬
ten zuständig gcwese» / erkannt / und dazu termini relpeäive auf den 27 . Julii / 24 . Auguste
und 2i . Sepie,»b . / jedesmabl Vormittag- um 10 . Uhr / au de« Hn. Hoff - Rahts und Richtern
Wortinanns zum Hamm Behausung anberahmet worden ; als wollen diejenige / so zu Ankaufung
gemelten Koilcns Lust habe» ui &otcti / sich alsdann «instnden / ihren Dortbeil suchen / und in ul-
timo termino den Zuschlag «rwarien. UdriaenS werden auch diejenige / welch « einigen rechtlichen
Anspruch auf gedachten NiggemannS Kotten haben mdglen / um solche cum juMficatoriis in pr».
fixis terminis gebührend rinzubringen/und zwar lul, peena perpewi slientii Kraft dieses abgeladeu.

Ad inltrntiam Steph. Dieb . HtppingS zu Sundwich/ soll in gefolg vccreli vom 27 . Junij
2 . c . « in Morgen Landes / so dem WilcktN / genannt Grohmann/ daselbst zugehörig / im Sund-
wicher Feldmarck aufm Kohlbusch gelegen / und äetrada guana giebä auf 4 ; . Rthler . taxirit /
in folgenden drehen Terminal / als den 34 . Julii / n . Sept. und 9 . Octob. c. a . begm Gerichte
zu Hemer / jedesmahl Nachmittags um ; . Uhr / dem meistbietendenverkauft werden.

II . Sachen / so verkauft tn Duisburg .
Dem Publico wird hiedurch bekannt gemacht / wie daß die relp . Herren Gebrüder « Timmer -

manns zu Düffeldorff / ein in hiesiger Feldmarck an der Mooren - Hecke käunlich gelegenes Stück
Land verkauft haben : Falts nun jemand daran einige gegründete Ansprache haben mögle/der wol¬
le sich in Zeit von vier Woche« bey E . E . Gericht hirselbst angeben : gestalten nach deren Bersties-
sung vie Kauf- Schillinge erleget/ gerichtlich « Siegel und Briefe extradiw / und keine Forderung
mehr angenommen werden soll . „ ^in . Sachen / so verkauft ausserhalb Duisburg.

Nachdem di « Erbgen . Evert von Vernen / ihr z » Cleve auf dem grossen Marckt räumlich g<'
lrgiues Hans / ntbst dahinten bcfinbliche Scheuer und Garlen / aus der Hand frehwillig verkaufet/
auch der gantz« Kaufschillinq ehestens erleget werden soll : so wird solches hiemit zu dem Ende be-
kanni gemochet / damit / Falls jemand auf diese Stucke einige rechtliche Ansprache zu habe» ver-
meyueu mögt« / solche innerhalb 14 . Tagen brhörig anaeben / und des Endes bev dem Lommu-
fions- Secrctario und Hoffgerichts Procuratori Herin Wülner in Cleve ZU melden habe.

IV . Sachen / so ; u verpachten ausserhalb Duisburg.
Di « Carthau« xamen ist Vorhabens/ ihre Ländereyeu/ ad Holländisch« Morgen 48*

Rmhen / so Bau - als Weyde- Land / im Kirspei Düffelward/ beym so genannten Langenwillig bt-
känntlich gelegen / sd Bernd Arnhen in Pachtung bat / frehwillig aus der Hand zu verpachten-



Die dazu Puff - tragend« können sich ie eher /« lieöer Sei»» Yrn . Procmtorttt von der
Heyden inelrve amnelden , und Die Conditionesvernehmen, gestalten da- Bauland fort Stoppel»
blos , und di « Weoven 8 . Petri ad Cathedram 1745 angetrctltn werben können.

Men condight en laet een ieder wetten : als dat op Maendaegh den 10, Julii 1744 .
’*

Naermiddaeghs ten i . Uyren , in de Gctights - Caemer tot Broeckhuyfen , van weghen Syne
Coninckl . Majeft . van Pruyifen &c . &c . openilyck aen de Meeitbiedende füllen verpaght wor¬
den , de gefaementlycke Cooren-Tbiende der voorf. vrye Heerlyckheit Broeckhuyfen , wie
roede de Vlas -Thiende aldaer en tor Broeckhuyieuvorft, voirts de Schaere of het Gewas van
acht Parceelen Land « waervan anderthalven Mergen met Gerlte , eenen halven Mergen met
Haever . en de Reft l 4. en eenen halven Mergen met Rogge befaeyt fyn ; oock fall het felve
Land Stoppel - bloot , voor 6 . Jaeren Parceels - gewys uytgcdaen worden ; Die daertoe Gaedin«
ghehebben , connen hun ter voorfchreeve Plaetfe en Uyre invinden , en hun Profyt doen .
Öen eenen fegge het den anderen voirts .

v . Gelder / fo zu verleihen in Duisburg.
ES soll bevin hiesigen Provisor vom Wätisen. YauS , vrn . Tbeod . Mtßing / ein Kapital von

» ro- RthIr. auf den r. Slug. a . c . abgelegt, »nv wiederum anderweriig leihbar ansgethan werden :
Solle nun jemand sevn , der dieses Capital , gegen Landes- übliche Interessen und einer Hypo¬
theken- Orduuugs- mäßig« Obligation , auszuuehmen Willens ist / derfeldk kan sich des Endes
btvin obgemelten Provifor angebeu .

VI . Citatio Creditomm ausserhalb Duisburg .

Nachdem der alte / auf der Leibzucht gezogene Frieberich Schultz Cumpe, vor einiger Zelt
verstorben/ und verschiedene Schulden , sonst aber gar wenig geringschätzige Effefttn hinterlasstn ,
so daß seine nechste Verwandten mit besten Erb - und Nachlaffenschaft nichts ,u schaffen baden wol¬
len ; Als wird in dem Ende dieses bekannt gemacher / damit diejenige / so seiner Forderungen/
oder sonst dieser Nachlaffenschafthalber annoch etwas ju prsetendiren vermevnen mögten/dirlerhal»
sich dev dem Kdnigl . Gerichte zu Lünen längstens innerhalb 12 . Wochen meiden möge / da sonst
denenselben ein ewiges Stillschweigen auferleget sevn soll.

VII . Von vacanten Diensten .
Demnach der bisherige quintx ciaffis Praeceptor Preusing / als Prediger nach Aktenwiebbe¬

rufen worden / und dabero den dem Evang. Neformirlen srev- Gymnafto in der Haupt - Stadt
Meurs / au « ü . ciaflm bestehend , besten Stelle wieder besetzet werden soll und muß ; Als wird
dieses des Endes bekannt gemacht , damit derjenige , so sich in Latinitate capablc erachtet , wohl
schreiben »nd rechnen kan , Muftcam communem verstehet , und IN diesen Requiütis donum in-
formandi hat , auch gute tellimonia seines Wohlverhalieiis bevbrinaen kan , sich je eher je lieber
bei) denen Scholarchtn dis Meursischen sreh - Gymnafti melden , und dem examini lilliren wolle,
Masten nach Umlauf r - Woche » mit der Nomination und Wahl fvrtgefahren werden solle . Dai
vrdinairr fraÄament ist jährlich an ^ orn und Gelb loo stithlr . , und hat Überbein wegen Vor¬
singen in der Kirche r ; . Rihlr. , mithin jährlich tri . Rihlr . >n 6x0 zu geniesten .

Vlll . persohu / so ihre waaren Lnkrdgt.

Nachdem die von Sr . Kdnigl . Majrst , in Preuffen aiirrgnadigst priviiegiru © lag .- Fabrique
lu Kdnigs - Sleel , feit einigen fahren , non denen lmeteifenten an einige Arbeiter verpachtet ge¬
wesen , dieselbe Arbeiter aber su nuiimehro / aus Mangel des Debits , abandonniret haben , und
ausser Lande « eine anderweriige © laß - Hin « erbauen wollen ; So haben d,e Haupt- Interessenten
vbgemelter © laß - Fabriqnt refolvirct , unter der Direftiun des Iltlf; Intereficnttn Hermann Albert
Hünnighausen , die Fabr :que sortfttzen zu lasten , und da vermuthlich der Mangel M Debit,
vauptsäglich daher mit entstanden , daß von denen Pächt -r» bas bestell « ©laß aus eine leichte Ma¬
nier verfertiget worben , wodurch die Ankäufer viclfalttge Kienen über das Springen der
teiiitu » ' führet haben. So läßt der EntreprenncurHümriaha ' isen ( welcher schon am Blasen ist )
merdurch bekannt machen , baß er ge 'onncn / allen Hrrreu Liebhaber » mit lüchliaem, reinem unv
narekem Glase für einen civilen Pceiß an Hand zu gehen , daß keine fernere ursach in klagen ha.



kt» sollt» ; Diejenige Mt / so mit Wein - Bier, und Moll - Vomeillen , mit oder ohne Zeichen /zmgleichen Apotbequer- Glaß/ oitcfdntioc Keller- Flaschen / und was sonst von grünem Glaß kanverfertiget werden / wollen bedient sevn / können beliebig an obgemelten Lnrrcvrenneur, HermannSilben Hünniiighausen auf der Glaß- Hütte zu Königs . Steel schreiben / und die Grösse / Facon ,Zeichen / und wie viel / melden ; So wird er nicht ermangelen / das Bestellte mit dem fordersain,jten für «inen wolfeilen Preiß zu übersenden. Ersucht aber dir Hrn . kiebhaver« die Bestellung sodoch zu orllonniren / daß es eine» Manne« Karren/ oder Wagen Fracht sevn möae ; so kan dirFracht wolfeiler »ccordiret werben. a 1
ix . Persöhnen / fo inhafftim worden ausserhalb Duisburg.« et word mits dcfen aen een jeder bekent gemaeckt , als dat Fefto Johannis lestleden ,geweeft fynde den 14. m . pr, op den Hoff , genoemt de Haerr. ert , tot Well acn de Maafe . ge-▼anckclyck fyn gcnoomen fcs jonghe en üercke Vrouwperfoonen , mit vicrkleyne Rinderen ,liaer noemende als volght ; 1 .) Catharina Derryckfen , out az . Jaeren , geboortig tot Terdae-- len by Herghcn op Zoom . ' a . ) Mary Bloem , vootgevcnde gebooren te fyn in het Veld on*der eenen Lindenboom , met 3 . Rinderen , hebbeirde een cleyn Lyckteecken aen den Mond ,ende getrouwe met Jan Drygher , eenen Hollandfen Deserteur, welchen op de Hacmcrt is out -»lucht , met achterlaetlnghevan fynen Hartrangher ende Rydtffock, gekleedt met een hoog*blauw Kleed , hebbende voor op de Broecke dry groote filvcre Knoopen, fomtyts blauwe ei»roode Kauffen , ende eenen Hoed mit lilvere Boord , middelmaetige Pofiture , bleek van Acn-gefleht , ende fwarte Hayren , connende 00k fpfden op de Fioline , 3 .) AnnaCatharinaClaef-fen » feggende een Soldaten Kind te fyn , ende niet weeten haeren Ouderdom , nocluc Ge-boortplaetfe. 4 .) Catharina Olfens , naer Voorgeveu out 16 , Jaeren , gebooren tot Rbyndorffboven Cölln . ; . ) Urfula Hoeuers , een Soldaeten Kind , gctrouwt met Peter Haart , SoldaetinKayferlycken Dienft . 6 .) Anna Catharina Deckers , feggende geboortig te fyn binnen Cöllnin de Spielgalle , onder de Parochie van St . Jan ; by welche geapprehendeetde Perfoonen , indifferente Saccken , Packen ende Korvcn fyn hevonden , verfchcydenc doorgefnedeneen ver»deylde Stucken ende Lappen Calamanck, Souflics , Netel- en Ltillefclds - Doeck , , wollen Da -maft , it . Paar nieuweSchoencn » eenen bruynen Manns Rock , cen cleyn Jongskens Rock vanGreyn Hemel- blauw Coleur , met 14 . filvere geflaegene Knoopen, en ftlvere geflingerde Coor-den over de Nacdcn Lcc. Welche voorf. gellqoleneGoederen all ten Deele door deEygenaersfyn gereclameert ; wordende hier mede een iegelyck verfocht, ende adverteert , by alldien lySets tot Lalle deferGeapprehendeerde hebben , of Praetenfie tot de by liaer gevondene Goede*len , fulx op ’t fpoedigile aen te geven by den Heer Scholtis der voorf. Hecrlyckbeyt Well ,T , J . Roeffs , in favorem juftiti* » Sc ad facilitandaro inquifuionem, fub oblationc in limilibusxeciproci , de auxiliare Hand ende Byftand tc doen.
x . Don fehlenden -Handwerkern aeisserhalb Duisburg.In der Stadt Xanten fehlet annvch ein Struinpfweber; welcher sich daselbst niederzulaffe»inciinirnt mbgke / beliebe sich je «her ie lieber bei) E . E. Magistrat IN melden/ er wird gute Lub -liftence finden / und Magirtratus wird ihm möglichst bthülflich sevn .Dev der Stadt Iserlohn werben erfordert ei» Silberschmid / ein ReiMlager / einige kirr>titn- und Drill- Weber / einige Messer- und Schrere»- Macher/ und rin tüchtiger Zinngieffer.

. XI . AVERTISSEMENT .Dem Pubiico wird hiedurch bekannt gemachtt / daß in der Stadt Iserlohn von dem Bürgerund Gelbgieffer/ Joh. Henrich Bölling allerhand grosse und kleine kupfere Schlangen- Sprayen /riebst einem ledernen An - oder Zubringer / wodurch da« Wasser von «wev Menschen zur Sprutz«,au« denen Brunnen gebracht werden kan / mithin weit starcker und massiver von Materialien undForce al« andere siv» / gleich derselbe schon einige der Stadl Lippstadt/ Iserlohn und Schwert«geliefert / und sein« Probe abgestattel har / auch von demselben allerhand Handsplützen / doppelt«
'

und emsache krönen - Leuchter und vergleichen geniachek werden / man ein oder ander dergletcheunöthig/ kan sich beg demselben addreLcen/ er verspricht tüchtige Arbeit gegen leitMe» Preiß/unv cavittt YgM .
Anhang .



Anhang.
Nuin . XXVIir . Dtenfta .qs Den 14 . Julii 1744.

Zu Dem Duisburgischen A ddrefle - und lnrellisenkL - Zettel.
E» MM ^ . tf ^ ■fT « u fft Ifti . . WA'fcÛXII . . Sachen/ fo ,u verkaufenausserhalb Duiuburg.

AufKönigl . allergnadiasteVorordnmig ausHochlöSl - Hoffgericht/ baß nach Nichts- kräftig ge¬
wordenen erster / rwevier und dritter lnftanfcu *il)<leti in der Wachtendonckschen concun- Ta,
chen / Vit von Majorat« * Slnfpcu* befrevele liegende Güther und Gründe zur pudliguen fudirassa -
rioi» außgesttzet werden sollen / wird hiemlt öffentlich erkannt gemachet / daß der adrliche Riltersitz
Germenftel / odnweit der Stadl LraneiMrg in der Düffelk gelegen / mit darzu gehörigen und mir
Zustimmung der fpcciaütcr angeordnM Commiffion varzuzulegen gut gefundenen karcceien /
publice zu fubhaiticw gut gefunden feg / als : l . ) Gedachtes Haus Germenseel mit Tarten / Wäl¬
len und Graben/ Baffe - Cour , Wohnungen / Stallungen / liemisen / Scheuren und Brauhaus /
lo abelich fr«) / und wovon nur di « Materialien / wan ielbige auch abgebrochen werden sollen
Durch vereydtte /Lssimaroren taxicet segn / und insgesamt zu i2ji . Rthl . / wiewohl dabei) mu *
meccken / baß obbeneniite Basso - Cour mit zubehörige» noch wohl bewohnbahrem Haus / Stalltin -
«en und Gebäuden / wan selbige nicht abgebrochen werden / zu -oo . Rthler . höher -essimiret ftvn .
Jmgleiche » zu notirm / daß die umb de« Lastet- Graben stehende mehrenkheilSgrosse und aufge«
bende au<£c von Jpen - Bäume » / wan selbige anitzo solten gesället werden zu i ; r . Rthl. werdirek
sehn . Wobev noch ferner zu obkerviren / daß dir zu gedachtem Hause erblich brhörigeIagd und Fi-
scheret, / auch adetich freue Gerechtigkeit/ noch auch der liegst angelegene schöne Garte und darin
stehendes steinerne kusthauS/ nicht init angeschlagen / sondern zu eines jeden nützlichem Gebrauch
nur in genere zur confideration gestellet worden , r . ) Qer liegst angelegene Bauhof oder Hoff,
stetdc genannt / an Gebäuden aeftimir« zu 600. Rthlr. Die adelitd und Zehend freye Bau- und
Weyde - Ländereyrn / davon ein jedes Stuck nach der Grösse und Werth «ssimirei sevn . Die
Grösse von alle » Stücken zu sammen gerechnet / erträget HolländischeMorgen 44. Ruthen 40a.
wöbe» nich, «,e,neffen sevnd die Zäume so bevm Haus« stehen / der Garte noch der Platz beym Hau¬
se / vro Werly m Summa 888 » . R : I) ikr . Di« bevm TerinenfeetfchettGart««» getegene Höff¬
net) ungefehr 4 . Morgen groß / so kaxiret stebet zu io4a . und einen halben Rthter . Iininaffen
dan lcrrnini diftra«£Uonis aus den 27 . Julii / 27 . Slugusti und 28 . TeptembriS / von der zu dieser
diitratfkm aus Hochgcbachkem Clev '^Märcklschen Hoffqerichts - Luliegio Hochverordnetr k7om-
mission gut gefunden dreh Lerni ' uen festgestellet ftvn . Wer nun diese confiderabie Stück« anzu-
kausen Lust tragen soll « / kan in rerminis zu Eranenkurg in der Erone / allemahl des Morgens
Glocke Po . sich einsinden/ und seinen Nutzen schaffen.

Weilen die lniinuakloll de « O ^creti Cotnmifforialis vom ; o . Junil a c . . wegen diftradtion bes
Ganse - und Arndt- Ackers / an dar freu - adilicheHau« Di «rSfvr,h nicht geschehen / und baherv bi:
Darin enthaltene rermini frulirim sind : AIS werben zum Verkauf gedachter Stucke hiedurch novi
termini prsfigic« / als Den 16 . Julii pro prima , 1 j . AUg . pro fecunda , Mid 10 . Stpt. pro ter-
*ia ac ultima vice , jebesmahl des Nachmittags Glocke 2 / aufm Nahihanse zu Ccaiienburg ^ wes¬
halb diejenige/welche gedachte Parceeitii anzukaufen Lust haben/ sich injeinsinden können.
Die Parceei «) sind taxir « : derGanft - Acker auf 4 « 0 . Rthlr. Der Arndts-Acker auf iig/ . Rihlr.

Zum Dehuef ressirender Lonrrjbution > sollen die auSgestochene Fruchten einiger im Amte
Udem gelegener Höfen : ir . 47 . Schölten . P . r r . Hcnr . Mollen . B . ; n . Jan Horr . Und an¬
derer / welche Montags den e ; . hujus nicht adbezablet worden / pra-üxo kermino hujus .
u» i°c>« dem meistbickenven öffentlich verkaufet werben.

Es solle «in in Xanten auf der Marckl- Giraffe gelegenes den Erben I W . Obttseld zustän¬
diges HäuSgen / wegen rückständigen Zinsen und Canones ; auch ein auf dem Eck gegen den Pest«
vvff am Wall gelegene « den Armen zuständiges Häusgen / auf Montag den ro . Julii beo der er¬
sten und zwevlen »ertze / und 8 . Lagen hernach bei , der Drillen Ktttz « / Nachmittags m * < Uhr /
aufm Rahthause Dem metilDictenDen verkauftl werden.



es wird bittiikt k -kdNht gemcht / taf auf Dounerstag hm 16 . dich - / Nachmittagsum
Uhr / zu Eflerden bev dem Gerichts - Bott / juin BeHues öcc rückständigen König ! . Schatzung / et¬
liche Stücke Korn aufm Lande gerichtlich verkauft werben sollen : wer dazu Lust Hat / kan bev dem
Gerichts - Dott allda Nachricht finden/ und suche seinen DoriHeil .

Het word hiermede een yäer bekenr gomaakt , dat deErfgenaemen van Elifabeth Ham**
clrer zaal . van intentie zyn , de naarvedgende , na voor de Stadt Cranenborg bevindlycke Par-
ceelen Bouw - of Vlog - Land , als : r .) Een op den Hoogen gelegen Stuck , waarvan Jan Janf-
fen Pagteris ; r .) Een aen het Dörntje , tuflehen des Heeren HeyinRaat Hollee Erf , en de
körte Hoeffe Stteeg , bevindlyck ; en z . ) noch Een aen het Dörntje , tuflehen geleyde Heer
Hollee en Mr . Joh . van Dönningen Erf iiggende Stuck ßouwland , op toecomenden Maandag ,
zynde den 20 . July , tot eenen opentlycken , doch vrywilligen Vercoop aen te hangen , en 8 .
Dagen daarna , zynde den 17 . dito , by Uytbranden (kr Kaarflen , aen den meeilbiedenden te
vercoopen ; Ymand daartoe Gaedinge hebbende , veiWege lieh op gefeyden Tyt , yder maal
des Middags om a . Uyren , tot Cranenborg tenHuyfe van Mr . Laurentz van Kruchten , en doe
fyn Profyt ; ondertuflchen können de Voorwaarden by den Hr . Notaris en Hoffgerichts - Prp-
curator Schaeman tot Cleve ingefien worden.

De Erfgenaeme Peeter Kerftjcns is voorneemens , op Donderdag den jo . July , ten Hüf¬
fe van deKoninckl. PofthouderMonf. Jacob Plcuniflen , aen den Meeilbiedenden te vercoopen»
een Bouwhoff , bellaende in Huys , Berg en Schuer , Bouw- en Wey- Landerie , groot 18.
Morgen ; Jemand daer toe genegen fynde , kan ligh aldaer melden.

Dinsdagh den 21 . July 1744 . fal tot Broekhuyfen op het Cafteel aldaer vercoght worden »
allerhande Mobilien ; die daer toe Gaedinge hebben , connen fn<h invinden.

Dem Publico wird Hiedurch bekannt gemachrt/ daß primus diflraÄionis terminus des IN der
Stadt Büderich nahe am Thor / wo man von Wesel Heren , kommt / zwischen Holterbergs Haus
und von Heffelens Scheuer ein und ander Seit« gelegenes Haus / so di « Frau Wittibe Hrn . Pre¬
digern Dorih vorjetzo als Mieiherinne bewohnet / aus de» ig . Junii pubiicirtec Massen gehalten /
und darauf 5 ? ; . Nihlcr . >icir,ret worden ; da nun fecundus terminus aus den 16. diese« einsält ;
Als können die dazu Lnst - traaende sich alSdann des Nachmittag - um a . Uhr zu Büderich im Adler
« infinden / und fernerem Nutzen suchen.

ES sollen auf näheres Anhalten der Creditorcn des verstorbenen Diderichen SchroolS kän »
derevin / als «in Mülset und eine halbe Marseth / bevde am Gindrichschen Weg / « in Mütset air
dem Bliesbahn / und ein « halbe Mütset am ElverichschenWeg gelegen / in drehen legalen termi-
nis , als den id .

Llnlii / - 6 . August ! und 24. Septemdr. / jtvermahl des Nachmittags um 2 . Uhr/
zu Büderich iin Adler be » brennender Kertzen dem meistbietendenverkauserBverden; di« dazu Lust-
tragende können also daselbst aus bestimmte Zeit sich rinfinden / und die Dorwarden »triefen hören.

ES solle ad inilantiam des Vifitatoris Stcdfelvl / als Dollmächligern der Frev- Fraulein von
Send / ein Siückqen Landes von Arnold Boß . im KeffelschenFelde/ dev der Alt- Siege gelegen /
wegen rückständigerFtscherev -Pächten / dem meistbietenden in folßtiiben terminis als den 17 . Julie/
14 . Augusti / und i i . Septembris gerichtlich verkaufet werden ; wer dazu Lust hat / kan sich 1«-
desmabk des Morgens um 10 . Uhr / an des Küstern David Maer Behausung in der Herrlichkeit
Kessel einfinden/ die Dorwarden ankören / und sein DoriHeil suchen. Auch wird Arnold Boß
ad videndum diftrahi iHdtlil abgeladtN.

Xlli . Sachen/ fo verkauft ausserhalb Duisburss .
Nachdem Peter easpat Darfeld den so genannle» Erckels Kamp / mit der anschieffenden Wie¬

se / sodann vier Garten - Stücker/ sämtlich in der Felbmarckk der Stadt Hattneggen / vorder
Much -Pforte daselbst kennlich gelegen / von denen Erbgcnah.nen E ^ckelS käuflich an sich gebracht;
Als wird ei » solches dein Publieo hiemit bekannt gemachrt / damit im Fall ein oder anderer an so-
thane Arund-Sn'

irke rj„ jus realc hypothecte hätte/derselbe sich vor Auszahlung den Kauf. Preru
Hey dem Stadt- Gericht allva / den 18 . ^ ulii fub peena petpetui fiientii gehörig melden könne.

XI v . Sachen / ft» zu verpachten ausserhalb Dutoburg.
Van wegen Syne Koningkl . Majelleit in Pruyflen öcc . &cc . &c . Men laet weeten : dat

alfoo de tejenwoordige Pacht - Jaeren vau het Mutlquc n»et naellcommenden Trinitatis ten
Eyndc



Evntfc säen . hei voorf. Mufique . of het Opwagten met her Baß- eh Violen* Spee! . voirts
anderer Mufical - Inllrumenten binnen Syne Konmckl . Majeft. Aendeel van het Overquartier
van Gelder, Parceels - gewyfc onder feekere Condmen op den 3 . Augufti deefes iJ44 -Jaers hy
de Koninckl . Kryghs - ende Domeynen- Coinmiflie binnen de Stadt Leidet , publicfc mit den
Stockenflaegh aendeMeeitbiedcnde op nieuws Mverpaght worden ende fu xvoor eenenTer¬
min van fes gertaedige Jaeren , beginnende met Trinitatis 1745 . J?ie dac'L toe Gaedinge heb -
ben , conuen de Conditien akooft by hooghgemelde Conmckl . Comnnflie tnften . hun ten
voorf. Daege ’s Voormiddaegsom negen Uhren mvindcn , en hun Profyt doen . Den eene »
feggetden

^
"

^ „ ten , als dat den Heer Paftor van Mierlo van intentie is , op den
18 . July a . c . te verpaghten eenighe Blocken Thynde ; Imand gefint fynde om te paghtcn »
addreffeete fich od felviaen Daeghe *

’s Naermiddaghs in de Gerichts -Caemer.
Op den zo fuly 1744 . füllen in de Gerichts - Caemer der Vrye Heclyckhcyt Blitterswyck

vernaeht worden ScuiveParceelen Thynde , gehoorende aen het Adelyck Huys aldaer.verpaght worden Scmve
W / Uell >

-f Morgens om thien Uhren , teu Huyie van den
Schien Brev verpaght worden de Coorcn-Thienden , gehoorende de Abdye O . L Vrouwe
Munfter tot Rur

'
monde; Jemand daer toe Gaedinghe hebbende, can figh ten voorf. Daeghe

Cn Uh^e
tr

Ii ?r
r
r ®l !rncnmi!i«cS ‘^£i: »» W-stl iil Vorhabens/ sein« in brr Trafschafft 's Heren,

kenn C ^ Sr»e /
*

5?£et rt
*

0 d «r N00S - IsselHorst genannt / weicht der berflorhene GtMtinS .
K& ÄK m (Simrii in Pacht gehabt / hinwieder zu verpachten/ um auf anstehendemMar.
fi Ä ? oufrn^ 3&rt SÄfSflins Wer dazu Lust hat / kan , ich vaseldsten zu Wese» bev be.r

.w,fF,r anatbttu und den Pacht - Contratt schi,essen,sagte», tzccm Becktt an^e^ ^ «n ist vikhabens / ihre Gaffel - Zehende in Apeldvrn den r° .,
flC fien 2l ^ nlii per D. D . Deputates denen meistbietendenverpachten zu lassen : die

dam Lust haben / könnenauf bestimieZeil und gehörigen Orten ec |®einen / undihrDortheil luchm.
XV . Sachen / so ;» verdingen ausserhalb Duisburg.

Men condißlit en laet een ieder weeten : als dat op Maendagh den zö. July 17 -14 - opent-
Ivclc aen de mini - aenneemende fal bcfledight worden : 1 .) Eencfteparatic aen de Arcke vat»
Svne Coninckl Maiclt . foo genoemde Plets - Moolen op den Baersdonck , tuflehen Gelder en
Nieukcrck Jleccn . beilaende in Timmer- ende Aerde - Werck ; wie mede 2 .) Eene Repara-
£ aen de twee Moolens der vryc Heerlyckheyt Brocckhuyfen afcn de Maale in den Lande
van Ke(Tel , beilaende in Timmer - en ttfuyr- Werck ; Die daertoe Gaedinghe hebben , cot .neu
hun ten voorft . Daeghe , ’s Morghens ten Y - Uyten . in alderhooghftgedach e Syne Conmckl.
Maiell HooghloffelyckeCommiffion binnen Gelder invinden , oock de Beftecken en Condi¬
tien van deefen Arbeyt van nu af aldaer by den Comncklycken Cancelhft Hachelbuch infien .
Den eenen fegge het den anderen voirt ».

fon itenS am Montaa den 20 . dieses Iulil / Nachmittags! GloeLe! 2 / zu Ober - Morin .

forwtintm d>» tiamntn SitUi oBnitlia, anMtntwi « d m >Wa»

»rnamMncs noch sehr wohl conditioniries Thurm uhrwerck / zue
Mesamn Ä uid Ot tdem ineistbittende,, ibenfalS zum Besten drr Oder- Morumrschen SCtrdb « /
öffentlich verkauft werden / wornach sich also die z» demn ^ !la

"
iauna tntättttfthr f

^ 'l-ihren fu (her / tinh mid^ rifor^trll Die crjlo^h . ctrtducK jtl^c f^vow-
ble Dorwarven unr> Gesteck bey dem Jkönial. Elev- und MättkischenKtd ' untiti ^ ierungS - Nabt
auch Nichier :« / K - l*ercr Aeimer Alt- Ealek >>r / Ekirth / te . Dchuirmann / an Tr . Wvhlgeb . Bio
hauluno 11 Eaickar einschen können. „ ^ m

XV l . AVERTISSEMENTS ,
Demnach in Sachen her Wittibe von Forest / modo WM« » / wider die verwliMFrau



von Dombroick in Bogge/nnterm %6 , ^ onuarij 174t . bet) Hochlöbüchem Clevischen Hoffgerjcht /
letztere jur Zahlung der SoctOifcCcn Forderung an die Erbe » von Men verbaniniel / jedoch baßsie ihrer Schadlos - Haltung halber an die Mensche Gläubigerenverwiesen worben/ birjeS Uriheilauch bevin Hochpreißi . Ober« Appellation«- Gerichte zu Berlin unterm 18 . Februarii des laufendenJahrs bestätliget / mithin die von Dombroick sich zur Unheil - mäffigen Zahlung anschicken muß ;Als wird solches gedachten Menschen Gläubigern / welche Abseiten von Dombroick bezahlet wor¬den / als Diederich tzohof / Wittibe aufm Ort / Wittibe Koster« im Hamm / Wittibe Wever zuLünen und Prbtn venr. Holt; / zu ihrer Nachricht vorläusiia dieser tteZres« bekannt gemacht.In der Stadt Sonsbeck findm sich amioch io . wnsie Haus - Stell«» / welche denenjcnigen /
so solche zu bebauen relolvircn wollen / nicht allein obnentgeldlich angewiesen / sonvrrn auch dievon Tr . König! . Majest . in dem neuen Dau- ketzlemenr allergnädigst versprochene pro Cent- Gel-ver besorget werden sotten / und sich de« Endes bev E . E >Magistrat zu melden haben .Cs wird allen und jeden / welche an die verstorbene Eheleute Michael Hochzer zu Ercyveltzu forderen haben / hiermit bedeutet / baß dieselbe am Sterbhause daselbst innerhalb sechs Wo¬chen sich angeben können.

XVll. ^ «gekommeneFremdde vom z . des io . Julii in Cleve.- crr Graf von Cannenberg General Major in Staaten Diensten reiset nach Luick / Hr . van der
Laan / Hr . Jsaac van Ouer / Hr . Jan Buhsen/ Hr . Cornelis Buvsen / Hr. Jacob van derNett/ Hr. Jacobus Daelmann / und Hr. Derck Daelmann von Delfft reisen vor virillr ,Hr. Jacob Ockers / Hr . Johann Doen / Hr . Cornelis Jacobs/ und Hr . Cornelis DMreisen vor Piaifir , logirett bth Joffent im Herren Logement.XVIII, Cl"gekommene Frembde vom z . bis io . Julii in weset .

Ztvtv Herren Lieutenants von Zitzewitzen vom Lamottlchen Regiment kommen von Achen / Hr. Lieu¬tenant von Eltzenitz von Potsdam / Hr. Baron von Rvnsch PanbsCommifl'arms von Cleve /Bürgermeister Nevdelmann / und Hr. loortor Huvffm von Eff«» / Hr. Bölling Bürgermei¬ster / Hr. liückemever, und Hr. Bölling « aufleue« von Dreckerftlv/ Hr . Sevrnsteru Predi¬ger / und Hr. Sevenstern Kaufmann aus Groningen / mm Hr - Richter kommt von Berlin /reiset nach Holland / logiren im Schlüssel. Herr Gras TruchseS von Walbburg / Hr . Lieu¬tenant von Quad von Geldern/ Hr. Schümelketclund Hr . Cocq Kaufleute aus Rotterdam /Hr. MalthhS Kaufmann aus Amsterdam / Hr . Thome Kaufmann aus Iserlohn / Hr . Mül--ler und Hr . Gapand / vevde Courier« aus Berlin / logiren in der Traube. Hr . Lieutenantvon Hagedorn von der Chlir - Cöllnischen Leib- Cuaräe , Hr . Voigt Prediger aus dem Dcrgi-
scheu / 2 . Hrn . van brrHevd Weinhöndler/ Hr . Wichclhausen / und tzr . Schmitz Kavfleultaus Elberfeld / Hr . Prediger Koerten auS Schellard / und Hr . Knewel Kaufmann aus Am¬sterdam / logiren in der Stadt Rees. Herr Dort. Werne und Hr . Dort . Pracht ouS Reck¬
linghausen/ Hr . Pöticker Kaufmann ans Amsterdam / Hr . Mon Kaufmann auS Felber » /Monf. Nero Leerer , dt« Herrn Grafen von Nrfftlraid / Hr . Wuppermann Kauflnann ans
Elberfeld / Hr . Raasfeld / Hr . Strobabl ans Dorste,, / und zweff Cathoi. Geistliche au«
Haltern / logiren im Stockstich . Herr Dallvkamv Kaufmann aus Iserlohn / Hr . Oberhosund Herr Slefens bevve Kaufiemr aus Iserlohn / Herr Raab aus Emmerich / und Herr
Kefflng Kaufmann aus Lück / logiren in der Stabt Bvlefeld .

XIX . Lngekommene Frembde voin z . bis io . julii ( it Duisburg .Ihro Exceilence der Herr Graf von Stirum Dohm- Herr zu Münster / Jhro Gnaden der Herdvon Plettenberg zu Lehnhausen reisen nach Bonn / zwev Kdnigl Preuffische Officiers reise »
» ach Wesel / Hr. zur Sieden und Hr . Kramer reisen nach Rheinberg/ und r . Fraiitzosen rer-
sen nach Düffelborff/ logiren im Lrulsche » HauS dev der Frau Wittibe HevermannS .

XX . Copulitte vom bis io . Julii Niemand.
Dich IivtdHgenti -jttiuf/ jinb zu bekomme» lin Königl. Addrrß -Cvmptoir/ und bev alle»

Xvliiül. M » Aemtern/ vaö Stück vor r . «iivviertel Stüber.
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